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Aus dem Inhalt 

Kinder machen Theater
In dieser Woche startet das „Junge Theater Festival Wupper- 
tal“ mit zahlreichen Aufführungen in der „börse“. Es sind 
auch zwei Ronsdorfer Projekte dabei. (mehr dazu auf S. 3) 

Einfach mal laufen lassen 
Viele Kinder werden täglich mit dem „Mama-Taxi“ zur Schu- 
le gebracht. Nicht nur schlecht für die Umwelt, auch riskant 
für die anderen Kinder. (mehr dazu auf S. 4) 

Die Stadt im Grünen 
Wuppertal gilt als die grünste Großstadt in NRW. Allein in 
der Schwebebahnstadt kümmern sich 13 Vereine um Wälder 
und Parks in privater Hand. (mehr dazu auf S. 5) 

Bausatz für Biene Maja 
Die Wuppertaler Stadtwerke spendieren in diesen Tagen 50 
Bausätze für Insektenhotels an Grundschulen. Das erste Kit 
wurde jetzt übergeben. (mehr dazu auf S. 5) 

Noch nicht gerettet 
Während die Ronsdorfer Fußballvereine mehr oder minder 
erfolgreich kämpfen, ist für den FC Remscheid noch nichts in 
trockenen Tüchern. (mehr dazu auf S. 8)

… und weitere 43 Themen in dieser Zeitung!
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Letzte Meldung 

MVA geschlossen

(Reg.) Ab nächsten Sams- 
tag, den 25. Mai, bis ein- 
schließlich Donnerstag 
(Christi Himmelfahrt), den 
30. Mai, ist das Müllheiz- 
kraftwerk der AWG auf 
Korzert in Wuppertal-Kül- 
lenhahn für alle Anlieferun- 
gen geschlossen. Der Grund 
für die sechs Tage dauernde 
Schließung sind dringende 
Revisionsarbeiten, die tur- 
nusmäßig erfolgen müssen 
und die nur bei einem kom- 
pletten Anlagenstillstand 
möglich sind. Während der 
Schließung des MHKW 
können Privatanlieferer die 
Recyclinghöfe der AWG 
aber zu den gewohnten Zei- 
ten nutzen. Dort nimmt die 
AWG auch Sperrmüll und 
Bauschutt in haushaltsübli- 
chen Mengen an.
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Immer auf Tuchfühlung
mit der Mutter Natur
Der Ronsdorfer Verschönerungsverein feiert sein 150-jähriges Jubiläum

(Ro./AS) Da geht was: Am 
kommenden Wochenende gibt 
es für ganz Ronsdorf einen 
Grund zu feiern, denn der 
Ronsdorfer Verschönerungs- 
verein (RVV) blickt auf 150 
bewegte Jahre in Sachen Nah- 
erholung und Naturschutz zu- 
rück. Herzstück für die Ver- 
einsarbeit sind die Ronsdorfer 
Anlagen zwischen der Straße 
In der Krim und der Erbschlöer 
Straße, aber auch das Gelände 
jenseits der Parkstraße. Beides, 
immerhin eine Gesamtfläche 
von 31 Hektar, sind beliebte 
Ziele für die Naherholung 
nicht nur von Ronsdorfer Spa- 
ziergängern, Radfahrern und 
Wanderern. „Die wenigsten 
Menschen sind sich darüber im 
Klaren, dass die größten Wald- 
flächen in Deutschland in Pri- 
vatbesitz sind“, verdeutlicht 
Michael Heil, 1. Vorsitzender 
des Ronsdorfer Verschöne- 
rungsvereins, die Verhältnisse. 
Liebevoll setzen sich die Mit-

glieder für „ihren“ Wald ein. 
Knapp 650 Mitglieder sind es, 
die Zahlen seit Jahren konstant, 
wie Heil betont. Obwohl man 
die natürliche Fluktuation gut 
kompensiert, ist der Nach- 
wuchs im Ronsdorfer Verschö- 
nerungsverein immer herzlich 
willkommen. Der Mitglieds- 
beitrag ist mit knapp über zehn 
Euro pro Jahr durchaus er- 
schwinglich. Sechs Vorstands- 
mitglieder kümmern sich um 
die adminis-trativen Dinge. 
Michael Heil tut das in seiner 
Position als 1. Vorsitzender 
schon seit 2016. Damals löste 
er Bernd Dache ab, einen „Ur- 
Ronsdorfer“, wie Heil augen- 
zwinkernd beschreibt, der das 
Amt des Vorsitzenden stolze 16 
Jahre innehatte. Heil war da- 
mals klar, in große Fußstapfen 
zu treten, doch er stellte sich 
der Herausforderung vor drei 
Jahren und nahm die Wahl gern 
an. Durch die langjährige Mit- 
gliedschaft seines Vaters Man-

fred im RVV kennt der 58-Jäh- 
rige den Verein seit seiner 
Kindheit. Auf den „frischen 
Wind“, den er in die Vorstands- 
arbeit bringt, angesprochen, 
lacht der verheiratete Vater von

zwei Söhnen: „Hinter jedem 
erfolgreichen Mann steht eine 
starke Frau“, und meint damit 
seine Monika, die ihn mit Herz 
und Verstand in seinem Amt 
unterstützt. 

Nicht nur der Vorstand, auch 
die Anforderungen an den Ver- 
ein haben sich in den letzten 
Jahren verändert. „Es gibt ganz 
andere Ansprüche, denen wir 
uns gern stellen“, betont Heil. 
Die klassische Vereinsmeierei 
suche man im RVV vergebens, 
denn neben dem „Lustwan- 
deln“ durch die Anlagen bieten 
sich auch soziale Treffpunkte – 
nicht nur für die Mitglieder. 
Die Zeiten ändern sich, und so 
ist der Vorstand immer auf der 
Suche nach neuen Aktionen. 
Vorträge und geführte Wande-

rungen zählen zum Angebot, 
offen sei man aber auch für 
neue Projekte – wie der „Spor- 
tification“, einem Yogakurs, 
der in den Anlagen angeboten 
werde oder dem „Waldbaden“ 
aus Japan, das im fernen Osten 
längst schon von Ärzten als 
Heilmittel anerkannt wird. 
„Der Gedanke, dass sich das 
Bewusstsein der Menschen in 
Sachen Natur nachhaltig verän- 
dert, gefällt mir“, beschreibt 
Michael Heil seine Offenheit 
gegenüber neuen Ideen. Und 
an Ideen mangelt es ihm nicht. 

Vielleicht ist auch das ein 
Grund zu feiern, denn genau 
das hat der Verschönerungsver- 
ein am kommenden Samstag 
vor: Ab 14 Uhr wird beim Jubi- 
läumsfest an der Kaiserwiese 
in den Ronsdorfer Anlagen ein 
reichhaltiges Programm gebo- 
ten. Die Ronsdorfer Imkerin Il- 
ka Schumacher wird über ihre 
Arbeit mit Bienen berichten, es 
wird ein Modell der histori- 
schen Straßenbahn mit Krim- 
brücke und Waldweiche zu se-

hen sein; die rollende Wald- 
schule der Kreisjägerschaft 
wird sich präsentieren, das 
Jagdhornbläsercorps Cronen- 
berg kommt und SONNTAGS- 
BLATT-Redakteur und Krimi- 
autor Andreas Schmidt wird er- 
ste Passagen aus seinem neuen 
Krimi „Ronsdorfer Totholz“ 
vorstellen. Musik, Natur sowie 
Mord- und Totschlag in den 
Anlagen werden für einen ab- 
wechslungsreichen Nachmittag 
sorgen. „Hungrig muss keiner 
gehen, es gibt Würstchen vom 
Holzkohlegrill, frische Ofen- 
pizza und Getränke vom Durst- 
löscher, einem Löschfahrzeug 
der besonderen Art“, verspricht 
Michael Heil, der sich mit den 
Mitgliedern des RVV auf ein 
tolles Jubiläumsfest freut.

Manfred Schwefringhaus (li.) und Michael Heil freuen sich auf das Fest. (Fotos: AS)

In den Ronsdorfer Anlagen gibt es viel zu entdecken – ein 
Besuch lohnt immer.

Natur pur: Nur wenige wissen noch, dass hier früher eine 
Straßenbahn fuhr.
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